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Während die rechtliche Gleichstellung der erwerbswirtschaftlichen und gemeinnützigen Spitex-
Organisationen im Krankenversicherungsgesetz (KVG) längst erfolgt ist, bestanden aufgrund bun-
desrechtlicher Ungleichbehandlungen in den vergangenen Jahren keine fairen Wettbewerbsbedin-
gungen. Dies hat das eidgenössische Parlament im Juni korrigiert und die erwerbswirtschaftliche 
Spitex von der MWST befreit. 

Auf kantonaler und kommunaler Ebene bestehen bei der Finanzierung der öffentlichen und priva-
ten Spitex weiterhin grosse Unterschiede. Zwar kommen sämtliche Spitex-Anbieter im Kanton BL 
in den Genuss der kantonal geregelten Restkostenvergütung durch die Gemeinden, die öffentlich-
rechtlichen Institutionen erhalten via kommunale Leistungsaufträge jedoch zusätzliche Beiträge für 
die Erfüllung der Versorgungspflicht im Pflegebereich (d.h. Bereitschaftsdienst, Kurzeinsätze, Auf-
nahmepflicht, Beratungsleistungen, Wegzeiten usw.). Darüber hinaus subventionieren einige Ge-
meinden ihre öffentlichen Spitex-Dienste für die Erbringung von Hauswirtschafts- und Betreuungs-
leistungen.  

Da die gemeinwirtschaftlichen Leistungen der Gemeinden nicht ausgeschrieben werden, haben 
die 35 privaten Spitex-Organisationen (Stand 2021) de facto keinen Zugang zu den kommunalen 
Leistungsaufträgen. Daraus entstehen nicht nur finanzielle Nachteile für die öffentliche Hand, son-
dern auch Risiken für die langfristige Versorgung mit qualitativ guten und kostengünstigen Pflege-
angeboten in der ambulanten Langzeitpflege. 

Der Regierungsrat wird aufgefordert, zu prüfen und zu berichten, wie die Finanzierung und 
Vergütung von Spitex-Leistungen künftig ausgestaltet werden kann, damit ein wettbe-
werbskonformer und diskriminierungsfreier Zugang der privaten Spitex-Organisationen in 
den Bereichen Langzeitpflege, Hauswirtschaft und Sozialbetreuung erreicht werden kann.

 


